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Stiftungsratswahl Arbeitnehmervertreter von  
Sulzer und Nicht-Sulzer-Firmen 
 
 
Sehr geehrte JJS-Versicherte 
 

Marc Nicol, Arbeitnehmervertreter Stiftungsrat von Nicht-Sulzer-Firmen, hat seinen Rücktritt 

aus dem JJS-Stiftungsrat eingereicht. Wir danken Marc Nicol von Zimmer Biomet an dieser 

Stelle für die langjährige, wertvolle Mitarbeit im JJS-Stiftungsrat. Und ein Wechsel von Sulzer 

innerhalb des Stiftungsrates löst eine Neuwahl eines Arbeitnehmervertreters aus. Somit sind 

zwei neue Stiftungsratsmitglieder als Arbeitnehmervertreter zu wählen. 
 

Das JJS-Organisationsreglement (Art. 2 Stiftungsrat) legt für Wahlen von Arbeitnehmerver-

tretern das folgende Vorgehen fest: 
 
 
Art. 2.1 Zusammensetzung, Wahl, Amtsdauer 
 
….. 
Der Stiftungsrat besteht aus 5 Mitgliedern, nämlich drei Vertretern der angeschlossenen Fir-
men und zwei Vertretern der Versicherten. Die Sulzer AG stellt zwei Vertreter der Firma und 
einen Vertreter der Versicherten. Ein Vertreter der Firma und ein Vertreter der Versicherten 
stammen aus dem Kreis der angeschlossenen und nicht zur Sulzer AG gehörenden Firmen. 
….. 
Der amtierende Stiftungsrat schlägt zwei Vertreter der Versicherten vor, wobei ein Vertreter 
Angehöriger der Sulzer AG sein muss. Der Wahlvorschlag wird den in die JJS-Stiftung auf-
genommenen Mitarbeitenden schriftlich mitgeteilt. Diese können innert 30 Tagen ab Ver-
sanddatum (Poststempel) des Wahlvorschlags weitere Nominationen schriftlich einreichen. 
Jeder Wahlvorschlag muss Name, Vorname, Geburtsjahr, Beruf und Wohnadresse des Kan-
didierenden enthalten. Der Wahlvorschlag ist von mindestens 10 in die JJS-Stiftung aufge-
nommenen Mitarbeitenden zu unterzeichnen, wobei vorgeschlagene Personen ihren eigenen 
Wahlvorschlag nicht unterzeichnen dürfen. Die eingegangenen Kandidaturen werden auf die 
Wählbarkeitsvoraussetzungen geprüft. 
 
Die Mitarbeitenden der Sulzer AG und diejenigen der Nicht-Sulzer-Firmen wählen ihre Stif-
tungsratsvertreter in zwei getrennten Wahlkreisen. Steht pro Wahlkreis nur ein Kandidat zur 
Wahl, so gilt dieser als gewählt. Stehen mehrere Kandidaten zur Wahl, wird ein Wahlverfah-
ren durchgeführt. 
…… 
 
Wählbar sind bei der JJS-Stiftung versicherte Personen (Ausnahme externer Vertreter): 
 
• die die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrschen. 
• dem Mandat die notwendige Priorität einräumen können. 
• nicht älter als 70 Jahre sind. 
….. 

 
  



Werden mehr wählbare Vertreter der Versicherten vorgeschlagen, als dafür Sitze im JJS-

Stiftungsrat vorhanden sind, so wird die JJS-Geschäftsleitung für den betroffenen Wahlkreis 

Nicht-Sulzer-Firmen eine schriftliche Wahl unter den aktiven Versicherten durchführen.  

 

Der JJS-Stiftungsrat schlägt für die verbleibende Amtsperiode bis 2025 die folgenden  

Personen als neue Mitglieder des JJS-Stiftungsrates vor:  

 

• Michael Schmitz, Arbeitnehmervertreter von Sulzer-Firmen (neu) 
 

• Mathias Zadrazil, Arbeitnehmervertreter von Nicht-Sulzer-Firmen (neu) 
 

Angaben zu den Personen finden Sie im beiliegenden Kurzporträt.  
 

Michael Schmitz, Leiter Corporate Development, Sulzer Management AG und Mathias Zad-

razil, Vice President Chief Compliance Officer EMEA Zimmer GmbH werden sich engagiert 

für die Interessen sowohl der JJS als auch der Versicherten und Rentner einsetzen. Sie sind 

sach- und fachkundig mit den finanziellen Aspekten der beruflichen Vorsorge wie auch mit 

dem Finanzwesen bestens vertraut und geniessen die volle Unterstützung des JJS-

Stiftungsrates.  

 

Der JJS-Stiftungsrat empfiehlt die Wahl der vorgeschlagenen Personen und auf ein schriftli-

ches Wahlprozedere zu verzichten. Sie haben wie im Reglement vorgesehen die Möglich-

keit, andere Vertreter der Versicherten aus dem Wahlkreis Sulzer und Nicht-Sulzer-Firmen 

zu nominieren. Bitte reichen Sie den unterzeichneten Vorschlag schriftlich bis am 31. Mai 
2024 bei der Johann Jakob Sulzer Stiftung (JJS), Isabelle Wagner, Postfach 414, Zür-

cherstrasse 12, 8401 Winterthur, ein. Für allfällige Rückfragen steht Ihnen Peter Strassmann 

(052 262 41 05) gerne zur Verfügung. 

 
Freundliche Grüsse 
Johann Jakob Sulzer Stiftung 
 
 
 
 
Marius Baumgartner Peter Strassmann 
Stiftungsratspräsident Geschäftsführer  

 

 
 
 
 
 
 
Beilage: Kurzporträt der vorgeschlagenen Arbeitnehmervertreter für den Stiftungsrat 
  der Johann Jakob Sulzer Stiftung 
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Kurzvorstellung der vorgeschlagenen Vertreter für den 
Stiftungsrat der Johann Jakob Sulzer Stiftung (JJS) 
(Amtsperiode 2024 – 2025) 

Michael Schmitz 
Vertreter der Versicherten Sulzer 

Michael Schmitz (Schweizer, Deutscher) stu-
dierte Betriebswirtschaft und Physik an den Uni-
versitäten München und Zürich sowie an der 
MIT Sloan School of Management. Er trat am 
01.07.2022 in die Sulzer Management AG als 
Leiter Corporate Development ein. In dieser 
Funktion leitete er die gruppenweite Ausarbei-
tung der neuen Gruppenstrategie «Sulzer 
2028» und «Sulzer Excellence». Von April 2014 
bis Juni 2022 war Michael Schmitz zuletzt als 
Leiter Corporate Development für die BKW AG 
in Bern tätig. Zuvor arbeitete er in verschiede-

nen strategischen Managementfunktionen in der schweizerischen Energie- und Telekombran-
che sowie als Berater bei Bain & Company. Privat führt Michael Schmitz ein aktives Invest-
mentportfolio und ist dabei u.a. als ausländischer Portfolioinvestor in Indien und Vietnam re-
gistriert. 

Dr. Mathias Zadrazil Angehrn 
Vertreter der Versicherten Nicht-Sulzerfirmen 

Dr. Mathias Zadrazil Angehrn ist seit 
September 2023 Vice President Compliance 
EMEA bei Zimmer Biomet in Zug. Zuvor war er 
in Zug als General Counsel Legal & 
Compliance International bei dem US-
Medizinaltechnik Unternehmen Cardinal 
Health tätig. Berufliche Laufbahn: Vice 
President Pharma Law bei Novo Nordisk in 
Kopenhagen, davor General Counsel Legal & 
Compliance Region Europe bei Novo Nordisk 
in Zürich. In-House Laufbahn startete als 
Legal Counsel in der Rechtsabteilung der 

Novartis Pharma AG in Basel; davor Rechtsanwalt bei der Kanzlei Vischer in Basel. Studium 
an der Universität Freiburg (DE), promovierte an der Universität Lausanne, erwarb einen LL.M. 
in Montreal und ist in der Schweiz und in Deutschland als Rechtsanwalt zugelassen. 


